	NEUE FÖRDERUNG DES LANDES NIEDERÖSTERREICH FÜR FAHRZEUGE MIT ALTERNATIVANTRIEBEN
Aktuell hat Niederösterreichs Energie-Landesrat Dr. Stephan Pernkopf eine neue Förderung für Fahrzeuge mit Alternativantrieben vorgestellt. Rückwirkend mit Jahresbeginn 2010 können Privatpersonen für den Ankauf von Fahrzeugen mit alternativen Antrieben bzw. deren Umrüstung einen Zuschuss von 700 Euro erhalten. Die Förderung gilt für Erdgas-, Pflanzenöl-, Hybrid- und Elektrofahrzeuge. Für die Nutzung von Bioethanol als Treibstoff wird eine Treibstoffförderung in der Höhe von 50 Prozent bzw. maximal 700 Euro vergeben. 
Erstmals können auch Fahrschulen und Taxiunternehmen im Rahmen dieser Aktion eine Förderung erhalten: 2.000 Euro für Autos mit Erdgas-, Pflanzenöl-, Hybrid- und Elektroantrieb sowie 50 Prozent (bzw. maximal 2.000 Euro) als Treibstoffförderung bei Bioethanol-Fahrzeugen.
Damit der Umweltaspekt auch tatsächlich Berücksichtigung findet, gibt es beim Verbrauch der Fahrzeuge eine entsprechende Einschränkung in der Förderung. Förderungswürdig sind nur jene Fahrzeuge, die eine maximale CO2-Emission von 160 g/km aufweisen. Hybridantriebe dürfen max. 120 g/km emittieren.
Hinweis: alternatives Tanken ist in Niederösterreich mittlerweile kein Problem mehr. Es gibt bereits ein flächendeckendes Tankstellennetz für Erd- bzw. Biogas mit rund 35 Tankstellen sowie für Bioethanol mit ca. 15 Tankstellen. Elektroautos können ohnehin bei jeder Steckdose getankt werden. Offiziell sind in Niederösterreich mehr als 1.000 Elektrotankstellen registriert. Quelle: NLK
Weitere Information: Amt der NÖ Landesregierung, Geschäftsstelle für Energiewirtschaft, 02742/9005-14790, post.wst6energie@noel.gv.at , www.noe.gv.at/Energie bzw. beim Büro LR Pernkopf, Klaus Luif, 02742/9005-12705, klaus.luif@noel.gv.at.
	 


	
	 


